
Der Vortrag findet im Rahmen der Vorlesung „Unterrichtsdifferenzierung und Individualisierung“ statt.
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Kurzbeschreibung: Im Rahmen des Gastvortrags werden zentrale Aspekte der individuellen Förderung von Schüler:innen vorgestellt. Im 

Mittelpunkt stehen praxisnahe Strategien und das schulische Förderkonzept der Rudolfschule, mit denen Lehrkräfte die Lernentwicklung ihrer 
Schüler:innen gezielt unterstützen. Der Vortrag bietet anschauliche Einblicke in die Förderpraxis und regt zum Nachdenken über die 
Gestaltung von Unterricht und schulische Förderung an.

BIO: Sylvana Oeser ist Schulleiterin an der Rudolfschule Chemnitz und verfügt über langjährige Erfahrung in der Schulentwicklung und der 

individuellen Förderung von Schüler:innen. Ihre Schule nimmt am Schulversuch „Alternative Bewertungsformen in der Primarstufe mit 
Ausnahme der Fächer Deutsch, Mathematik und Sachunterricht“ teil, der neue pädagogische Ansätze zur Stärkung einer 
entwicklungsförderlichen Feedbackkultur und entsprechenden Leistungsbewertung erprobt.
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